
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur FSR-Sitzung am 01.06.2015
Sitzungsleiter: Maximilian Grunwald, Protokollführer: Daniel-Eike Hardt

1 Begrüßung und Formalia

Maximilian Grunwald eröffnet die Sitzung um 18:33:21 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird
mit 9/11 Mitgliedern festgestellt. Das Protokoll vom 19. Mai 2015 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Joshua Blöcker (ab TOP 2), Maximilian Grunwald, Daniel-Eike Hardt, Levi Hey-
der, Vincent Knyrim, Vera Könen (ab TOP 5), Matthis Leicht, Paul Reidelshöfer (bis
TOP 5), Tom Rudolph

Abwesende FSR-Mitglieder:
Carl Hammann, Sergej Scheck

Ruhende Mandate:

Gäste:
Maximilian Marx, Susanne Stimpert, Till Berger, Eva-Maria Funke (bis TOP 5),
Sebastian Manecke genannt Kuno (bis TOP 4)

2 Berichte

• Vincent berichtet, dass Franziska Kühn in der nächsten Sitzung, von der Sitzung
der Berufungskommission berichten wird.

• Daniel berichtet über die Berufungskommissionen Algebra und Stochastik. Die
Vortragstermine werden ausgehangen.

• Vincent berichtet über Funde beim Aufräumen. So ist ihm unter Anderem der
EVA-Ordner in die Arme gefallen. Ebenso tauchten Sommerballorganisationsin-
formationen des Jahres 2009 wieder auf.

• Susi berichtet über die Prüfungsformen im Bachelorstudium, mit welchen sie sich
als Studiengangskoordinatorin beschäftigen musste.

3 Entsendungen

Die Entsendung ist aufgrund der Abwesenheit der Interessenten verschoben.
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4 KoMa

4.1 Allgemeines

Die KoMa hat getagt. Inhalte entnehmen Sie bitte dem Protokoll der KoMa, welches
wir abdrucken, sobald es verfügbar ist.

Vincent möchte für die Abrechnung feststellen, dass wir aufgrund von höherer Gewalt
(namentlich Bahnstreik) ein paar Mehrkosten zu verzeichnen haben. Zudem sind die
Informatiker unter unserem Kostenrahmen mitgefahren, was noch gesondert abgerechnet
werden muss.

4.2 AK-Berichte

AK PR Ziel war es, das Verhältnis zwischen FSR und Studenten zu analysieren und
evaluieren. Unser FSR hat mit die größte Wahlbeteiligung bei Fachschaftsrats-
wahlen, jedoch scheinbar Defizite bei der Innenwerbung (wer sind wir eigentlich),
weswegen Maximilian ein paar Informationsplakate erarbeiten wird.

AK Axt Dieser, von uns organisierte AK, hat mit 23 Personen getagt und sich mit der
Zentralisierung von Universitätsstrukturen wie Prüfungsämtern beschäftigt.
Es zeigte sich, dass die dezentralen Prüfungsämter aus studentischer Sicht als stets
kompetenter und effizienter angesehen werden. Die Kommunikation der Prüfungsämter
kann auch durch andere Wege realisiert werden, wie beispielsweise durch eine ge-
meinsame Sprechstunde für allgemeine Studienangelegenheiten.

AK Brückenkurs Dieser AK wurde kurzfristig von Vera organisiert und beschäftigte
sich mit dem Übergang von der Schule in die Uni.
Die Erkenntnisse und ihre Bedeutung für uns werden im Bereich Veranstaltun-
gen:ESE besprochen.

AK ESE Hier wurde über den Aufbau und die Rahmenbedingungen von ESEn gespro-
chen. Wir haben glücklicherweise weniger Probleme mit Alkohol, Nacktheit und
dergleichen als andere Unis, da es hier gesitteter abläuft. Jedoch ist uns aufgefallen,
dass wir eigentlich eine Stadtführüng anbieten könnten.

AK Hilfskräfte Die Uni Frankfurt hat Probleme bei der Durchsetzung der Rechte von
Hilfskräften. Wir könnten mal überlegen, ob man sich um eine Vertragsüberprüfung,
bzw. ein Informationsblatt für unsere SHK-Stellen lohnen würde.

AK Übungskonzepte Dieser AK beschäftigte sich mit der sinnvollen Konzepten für
einen effektiven Übungsbetrieb. Er brachte eine Resolution hervor, welche im Ab-
schlussplenum beschlossen wurde.

AK Flausch Der AK hat getagt.
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AK Studienführer Die KoMa rief bereits vor Jahren zum Boykott des Zeit-Studienführers
auf. Die Planung zu einem unabhängigen, nicht geranktem Studienführer ist wie-
der aufgelebt, welcher zusammen mit der ZAPF und der KIF realisiert werden soll.
Das Layout des alten KoMa-Konzepts ist unter http://studfuehrer.math.stugen.de/
zu finden.

5 Veranstaltungen

• Wir grillen morgen die Physiker. Das Nötige ist eingekauft, die Brötchen wurden
bestellt und die Physiker kümmern sich um die Getränke.

• Levi wird morgen den Raum für das Konzert anmieten. Dabei wird er auch ab-
stimmen ob die Orgel und die Technik mitgenutzt werden können.
Die Logistikfrage zum Grillen ist dem Planungskomitee allerdings vorher nicht
gekommen. Insbesondere die Kühlkette, der Rücktransport des heißen Grills, der
Transport der Getränke und die Aufbewahrung der Instrumente wurde kritisch dis-
kutiert. Ein Meinungsbild ergab eine Ablehnung des Grillens im Zusammenhang
mit dem Konzert. Levi stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, für

die Raummiete und Werbekosten einen Finanzrahmen in Höhe von 150,— Euro
zur Verfügung zu stellen.“ Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.

• Das Völkerballturnier wird tendenziell an 04.07. stattfinden.
Paul kümmert sich um das Plakat. Maximilian stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR

möge beschließen, für zur Ausrichtung des Völkerballtuniers einen Finanzrahmen
in Höhe von 150,— Euro zur Verfügung zu stellen.“ Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen.

• Der Spieleabend am Mittwoch ab 18:00 Uhr hat bislang noch keine Getränke.
Matthis und Maximilian Marx besorgen daher Neue.
Es mussten übrigens ein paar WiWis ihre Veranstaltung umlegen. Wir bitten dies
zu entschuldigen.

• Das Skatturnier am 17.06 wird von Levi organisiert. Levi stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, für zur Ausrichtung des Skatturniers einen Finanz-

rahmen in Höhe von 40,— Euro zur Verfügung zu stellen.“ Der Vorschlag wird
ohne Gegenrede angenommen.

• Das nächste Grillen findet am 24.06. statt. Geplant ist es bereits um 10:30 beginnen
zu lassen und auch nicht wie üblich an der Sonnenuhr sondern an der Kreuzung
am C-Flügel. Wir hoffen so ein paar mehr Studenten abfangen zu können.

• Das Kittelgespräch wird am Freitag dem 12.06. um 18:30 stattfinden. Matthis or-
ganisiert alles, Maximilian besorgt den Raum. Zeitgleich findet das Vernetzungs-
treffen statt, was eher unparktisch ist. Daniel fragt Bob nach Kontakt zu dem FSR
ET.
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• Auch die Absolventenverabschiedung findet statt. Es müssen eine Rede gehalten,
Sponsoren gesucht, sowie Essen, Trinken und Blumen organisiert werden. Tom
muss dringend im Prüfungsamt der Lehrämtler die Absolventenzahlen erfragen,
damit die Einladungen zeitnah verschickt werden können. Als Termin wird der
07.11.2015 präferiert.

• Der Sommerball braucht ein Konzept damit man Sponsoren ansprechen kann. Ser-
gej hat einen Text geschrieben, Vera redigiert ihn.

• Am 12.06.2015 gibt es um 18:30 wieder ein Vernetzungstreffen. Levi organisiert die
Anmeldung unserer Delegation. Allerdings ist man auch ohne Anmeldung gerne
gesehen, wenn ihr also Zeit habt, kommt vorbei.

• Vera regt an ein Sommerfest mit Spielen von Studenten gegen Professoren zu pla-
nen.

5.1 ESE

Wir brauchen bis zum 26.06 die Termine, damit die Fachrichtung sie weitergeben kann.
Matthis kümmert sich um den Plan und sendet ihn zeitnah rum. Maximilian ist von nun
verantwortlich für die Großorganisation der ESE.

• Brückenkurse speziell für Mathematiker können auch von Studenten gehalten wer-
den. Daniel und Vera sprechen mit Herrn Prof. Schuricht, welcher in diesem Jahr
das erste Mal den Brückenkurs organisiert. Die Idee ist, Studenten die Vorlesungen
halten zu lassen und die Übungen zu betreuen. Das könnte als Praktikum, AQUA
o.ä. anerkannt werden. Aber wir nehmen auch gerne eine normale Bezahlung.

• Maximilian, Vera und Joshua kümmern sich um die Campusrally und die Stadtführung.

• Die Clubtour wird durch Daniel und Mattis organisiert.

• Die Erstifahrt wird wohl entweder am oder 18.-20.10. oder 25.-27.10 stattfinden.
Joshua kümmert sich um die Suche der Häuser und schließt sich dafür mit Nanett
kurz, welche sich im letzten Jahr um Hütten gekümmert hat.

• Man kann ggf. die Professoren zum ESE-Grillen verpflichten.

6 Nächste KoMa

Die Nächste KoMa findet am 18.-22.11. in Ilmenau statt.

7 Finanzerkram

Dieser Teil der Sitzung ist nicht öffentlich. Gäste werden gebeten, den Raum zu verlas-
sen. Ein Protokoll dieses Teils wird nicht angefertigt. Die Gäste werden gebeten wieder
reinzukommen.
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8 Zukunft

Daniel erinnert nochmal an die Dokumentation von Aufgaben um die Übergabe zum
neuen FSR zu vereinfachen. Die Dokumentation sollte wenn möglich digital und als
Plaintext vorhanden sein, um eine schnelle und einfache Suche und Erweiterung zu
gewährleisten. Maximilian Marx berichtet, dass es einst ein ähnliches Ansinnen gab,
dies jedoch aufgrund technischer Probleme eingegangen ist.

9 T-Shirts

Es wird abermals über die Signalfarbe Hellgrau der T-Shirts diskutiert. Eine weitere
Charge für Assozierte Mitglieder (ist in Planung).

10 Sonstiges

• Daniel wünscht sich einen großen Kalender für das Büro.

• Wir müssen eventuell die Satzung überarbeiten. Bitte lest sie euch nochmal durch
und sucht Lücken, Fehler, Redundanzen etc.

• Für die Öffentlichkeitsarbeit kam die Idee auf Plakate auf die Klos zu hängen. Dies
müsste jedoch mit der Hausverwaltung abgesprochen werden. Ebenso braucht die
Idee Termine auf Übungsblättern zu plazieren noch ein etwas Planungsaufwand
und ggf. den automatisierten Kalender.

• Tragt euch in das Dudle zur FSR-Fahrt ein.

• Vera möchte eine EVA in der LAAG machen.

Maximilian Grunwald schließt die Sitzung um 21:47:46 Uhr.

Dresden, den 09.06.2015

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Maximilian Grunwald, Sitzungsleiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Daniel-Eike Hardt, Protokollant
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